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In den letzten Monaten hat der deutsche Underground Hip Hop bis auf wenige Ausnahmen 

eine sehr durchwachsene Zeit durchmachen müssen, da der Hörer unter anderem vermehrt 

durch noob´schen Deutschrap von irgendwelchen Internet Emcees überflutet wurde. Soll 

heißen, dass es also allerhöchste Zeit ist, die Untergrund Szene wieder ins rechte Licht zu 

rücken. Ob es dieses Jahr klappen wird, damit sich die Szene wieder ins positive bewegt, 

wird sich zeigen. 

Eines der Lichtblicke ist die neuste Veröffentlichung von Camouflow, der zusammen mit DJ 

Sean aus Heilbronn die gemeinsame EP "Testament" unter die Leutz bringt. Die gesamte EP 

wurde dabei von STI aus dem Bozz Music Camp gemischt und gemastert. Die beiden 

Hauptdarsteller sind in der Szene nicht gänzlich unbekannt. Camouflow hat schon vor 

Jahren als Emcee der Breite Seite Crew auf sich aufmerksam gemacht und hat aufgrund 

seiner bitteren Erfahrungen mit der Stuttgarter Szene in der Vergangenheit einiges zu 

erzählen hat. Aber auch DJ Sean ist nicht ganz unbekannt und hat schon einige Jams in 

bester Manier gerockt.

Los geht es mit dem Intro, das dem Hörer gleich mal die Richtung aufzeigt, ehe dann mit 

„Testament“ der gleichnamige Titelsong folgt. Das ernste „Testament“ ist ohne Zweifel 

ein gelungener Song mit einem ruhigen Beat, entspannten Background Vocals von Jody und 

angenehmen Raps von Camou. Mit dem Song „Beats“ legen die beiden einen weiteren 

soliden Track nach. Gegen Ende des Songs folgen Scratcheinlagen, die ebenfalls von DJ 

Sean stammen. Die beiden nachfolgenden Tracks „Bring deine Jungs“ und „Es ist schön 

(E.I.S.)“ sind ebenfalls keine schlechten Tracks, die man auf dieser 11-Track umfassenden 

EP sowieso vergeblich sucht. Auf „Es ist schön (E.I.S.)“ hört man wieder einen gut 

eingebrachten Background Part. Dieses Mal stammen die Background Vocals von Mareike, 

die auch auf „Was ist los?“ und „Was ist echt?“ zu hören ist. Auf „Doppelte Dosis“ 

spittet ein leicht gereizter Camouflow zu einem aggressiveren DJ Sean Beat und lässt 

ordentlich Dampf ab. Mit „Bessere Zeiten“ und „Wieder zurück“ folgen weitere hörbare 

Songs, wobei vor allem „Bessere Aussichten“ gut reinläuft und neben dem Titeltrack ein 

weites Highlight der EP ist. Mit dem vorletzten Track der EP folgt das einzige Feature, wofür 

man sich gleich einen Hochkaräter ins Board geholt hat: Camp Lo geben sich die Ehre. Die 

beiden New Yorker Emcees sind vor allem wegen ihrem Release „Uptown Saturday Night“ 

bekannt geworden.

Anspieltipps: Testament, Bessere Zeiten, Everyday feat. Camp Lo & Technician the DJ

Fazit: Mit Camouflow und DJ Sean haben sich zwei gefunden, die gut miteinander 

harmonieren: Raps, Beats & Scratches treffen mitten ins Face. Zwar ist Camouflow nicht 

gerade ein Emcee mit außergewöhnlichster Raptechnik, aber auf jeden Fall, weiß er sich am 

Mic zu behaupten und seine Aussagen auf Punkt bringen kann. Hinzu kommt ein DJ Sean, 

der sein Handwerk als Produzent versteht. Boom boom, da boom bap Style … 
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